
Geschichte

  1815 – 1861  

  1640 – 1740  

  1740 – 1786  

  1608 – 1619  

  1440 – 1608  

  1806/07  

  1786 – 1806  

Kurfürstentum Brandenburg

seit 1618 mit Herzogtum Preußen  vereint, 
seitdem »Brandenburg-Preußen«

Preußen unter Friedrich II.

1740 / 1744 / 1756 Schlesische Kriege
1772 »1. Teilung Polens«

Brandenburg-Preußen

seit 1701 unter Friedrich III. / I. 
»Königreich Preußen«

Mark Brandenburg

ab 1157 Markgrafschaft Brandenburg
seit 1356 Kurfürstentum Brandenburg »Kurmark« 
(Altmark, Mittelmark, Prignitz, Uckermark)
ab 1415 Hohenzollern in der Mark 

Preußen nach Friedrich II.

unter Friedrich Wilhelm II. 1793 »2. Teilung 
Polens« und 1795 »3. Teilung Polens«

Preußen nach dem Frieden von Tilsit

1806 Niederlage Preußens bei Jena und Auerstedt 
gegen Napoleon Bonaparte

Preußen nach dem Wiener Kongreß

Neuordnung der preußischen Staatsstruktur und 
Entstehung der »Provinz Brandenburg« 1815

Gebietszuwachs

Gebietsverluste

Staatsgebiet

Provinz Brandenburg

Kurmark um 1440

Außengrenzen  

heutiges Brandenburg

  um 1440  
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Geschichte

  1861 – 1918    1947 – 1952    1952 – 1989  

  1920 – 1945    1990 – 1992     seit 1993  

Preußen bis zum Ende des I. Weltkriegs

ab 1866 Norddeutscher Bund
seit 1871 Preußen wird Teil des »Deutschen Kaiserreichs« – 
als dessen größter und domi nierender Staat geht es mehr 
oder minder im Reich auf

Brandenburg nach Ende des II. Weltkriegs

1945 Neuregelung der Ostgrenze Deutschlands 
seit 1946 Land (Mark) Brandenburg in der sowjeti-
schen  Besatzungszone, ab 1949 in der DDR
1947 formelle Auflösung Preußens durch die Allierten, 
Ende der Zugehörigkeit Brandenburgs zu Preußen

Bundesland Brandenburg zur Wiedervereinigung

1990 Neugründung des »Bundeslandes Brandenburg«
in der Bundesrepublik Deutschland

Aufteilung in DDR-Bezirke

1952 administrative Neugliederung der DDR, 
Bezirke Potsdam, Cottbus und Frankfurt / Oder 
bilden den Hauptteil des vormaligen Landes 
(Mark) Brandenburg

Bundesland Brandenburg heute

1992 Gebietsänderungen gemäß dem Staats-
vertrag vom 9. Mai 1992

Preußen bis zum Ende des II. Weltkriegs

1918 »Freistaat Preußen« nach Abdanken der Monarchie
1919 Versailler Vertrag, Preußen muss große Teile seines 
Staatsgebietes abtreten
1932 »Preußenschlag« faktische Entmachtung des   
»demo kratischen Bollwerkes« Freistaat Preußen  
1933 Weg zum national sozialistischen Einheitsstaat
1939 preußische Provinz Brandenburg wird offiziell in  
»Mark Brandenburg« umbenannt

Gebietszuwachs

Gebietsverluste

Staatsgebiet

Provinz Brandenburg

Land Brandenburg *

Außengrenzen  

heutiges Brandenburg

* von 1952 bis 1990 Bezirke Potsdam,
Cottbus und Frankfurt/Oder
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